
FDP zur Szene auf dem Theaterplatz: 
Auswirkungen auf das Gewerbe in unmittelbarer Nähe spürbar 
 
Für die Sitzung des Ordnungsausschusses am 11.06.13 erwartet die FDP-Fraktion von der Verwaltung 
und der Polizei einen Sachstandsbericht u. a. im Hinblick auf Straftaten und gegensteuernde Maßnah-
men. 
„Der Presse war zu entnehmen, dass mindestens drei Gewerbetreibende im Bereich des nördlichen 
Ostwalls, also in direkter Nähe zum Theaterplatz, ihre Geschäfte aufgeben werden. Gründe waren u. a. 
die Szene und die Zustände auf dem Theaterplatz und deren Auswirkungen“, erklärt FDP-
Fraktionsvorsitzender Joachim C. Heitmann. 
Die Fraktion will von der Verwaltung wissen, welche Maßnahmen seitens Verwaltung und Polizei ergrif-
fen wurden, um Straftaten zu verhindern und die Zustände auf dem Theaterplatz zu verbessern. 
„Wir sind definitiv nicht der Auffassung, dass man die Situation einfach weiter hinnehmen kann. Dazu 
kommt dem Theaterplatz mit dem Seidenweberhaus, dem Theater und der Mediothek eine zu zentrale 
Funktion in der Innenstadt zu. 

 


